
Zielgruppe: Die Vorbereitungskurse richten sich an Jugend- 
liche, die in den Kernfächern Deutsch, Französisch (Niveau 
I) und Mathematik (Niveau I) mit den Teilgebieten Geome-
trie, Arithmetik, Algebra, sowie Natur und Technik einen 
Notendurchschnitt von mindestens 5.0 erreicht haben. 
Schüler*innen, welche diese Voraussetzungen nicht erfül-
len, benötigen für die Zulassung zum Vorbereitungskurs 
eine Aufnahmeempfehlung der Klassenlehrperson. 

Start und Dauer: Die Vorbereitungskurse beginnen im Sep-
tember (in der Regel 2 Wochen nach Schulstart) und dau-
ern bis zum Termin der Aufnahmeprüfungen Anfang März.

Rahmenbedingungen: Die Vorbereitungskurse finden 
ausserhalb des Regelunterrichts statt. Sie umfassen in 
der Regel je eine Wochenlektion in den Prüfungsfächern 
Deutsch und Mathematik. 

Hausaufgaben: Die Teilnehmenden erhalten in der Regel 
zusätzliche Arbeitsaufträge im Rahmen von etwa einer 
Stunde pro Fach und Woche. 

Prüfungsvorbereitungskurse 
Kurzgymnasium (ZAP2) und Mittelschulen (ZAP3)

Im Schulkreis Uto bieten alle Sekundarschulen Kurse für die Aufnahmeprüfung ZAP2 fürs Kurzgymnasium und die Han- 
delsmittelschule (HMS) im Anschluss an die 2. Sek. und ZAP3 für die Mittelschulen im Anschluss an die 3 Sek. an. Seit 
dem Schuljahr 2022/23 gelten folgende Regelungen:

Teilnahmebedingungen: Aktive Mitarbeit, lückenlose Teil-
nahme sowie selbstständiges Erledigen der (Haus-)Auf-
gaben werden vorausgesetzt. Wer diese Bedingungen 
nicht erfüllt, kann vom Kurs ausgeschlossen werden.
Die Schule kann zudem per Anfang Dezember eine Zwi-
schenprüfung durchführen. Jugendliche, welche den An-
forderungen der Zentralen Aufnahmeprüfung zu diesem 
Zeitpunkt klar nicht genügen, können aus dem Vorberei-
tungs-Angebot entlassen werden.  

Kursinhalte: Inhaltlich stellen die Vorbereitungskurse drei 
Bereiche ins Zentrum: 1) spezifische Fachkompetenzen 
erwerben, 2) Lern- und Lösungsstrategien entwickeln so-
wie 3) Prüfungssimulationen (Lösen früherer Prüfungen).

Anmerkung zum Schluss:
Die Schüler*innen stehen im Zentrum. Sie sind die wichtigsten Protagonist*innen. Sie müssen nicht nur wollen, sondern 
auch können. Idealerweise begleiten die Eltern ihre Kinder im Prozess ohne Druck auszuüben. Die Schule unterstützt die 
Schüler*innen im Erwerb der Kompetenzen, damit sie möglichst gut auf die ZAP2 (Kurzgymnasium und HMS) bzw. ZAP3 
(Mittelschulen wie FMS, IMS oder BMS) vorbereitet sind.

Die Schülerinnen und Schüler

wollen und können, haben Vorwissen, 
Eigenmotivation, Energie und Reife

Die Eltern

unterstützen, motivieren, geben         
moralischen und intellektuellen Support, 
schaffen zu Hause die Voraussetzung

Die Schulen

fördern durch Inhalte, Strategien,             
Feedbacks und Prüfungssimulationen
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Informationen: Informationen zu Umfang, Inhalt und Or-
ganisation der Aufnahmeprüfungen sind der Webseite 
der Zentralen Aufnahmeprüfung ZAP zu entnehmen: 
www.zentraleaufnahmepruefung.ch

http://www.zentraleaufnahmepruefung.ch

